
   

   

Für ein ehrenamtliches 
Engagement 

 - als Begleitperson 

 - als Organisationstalent 

 - als Lernpat*in oder Vorleser*in 

um gemeinsam tolle Angebote in    

Steinhagen zu entdecken 

und vieles mehr… 

 

Familienzentrum Steinhagen              

Brockhagener Str. 20 

33803 Steinhagen 

                                 Fon. 05204 – 888 213 

                                 Mail: familienzentrum.steinhagen@diakonie-halle.de 

                                 Ansprechpartnerin: Elisabeth Zsiska 
 

Träger/Logo/Ansprechperson 

 

 

Ehrenamtliche Alltagsbegleiter*innen – Familienpaten für Geflüchtete 
 
Projekt/Aufgabenbereich 

 

 
Familienpatinnen / Familienpaten für geflüchtete Menschen unterstützen Familien beim 

Ankommen, wenn sie relativ neu nach Steinhagen kommen. Die konkreten Wünsche der 

Familie werden im Vorfeld mit den Ehrenamtlichen nach Machbarkeit abgesprochen. 

Aufgaben können beispielweise sein, gemeinsam mit der Familie Steinhagen zu erkunden, 

Erklärungen, wie öffentliche Verkehrsmittel funktionieren, spielen mit den Kindern oder 

Hausaufgabenunterstützung. Die Aufgabe richtet sich nach dem aktuellen Bedarf, aber auch 

nach den Möglichkeiten und Grenzen der Ehrenamtlichen. 

Die Flüchtlingsberatung schlägt die Familien vor. Die Unterstützung wird im Vorfeld 

zwischen der Flüchtlingsberatung, den Ehrenamtlichen und der Ehrenamtskoordinatorin des 

Familienzentrums abgesprochen. Hierbei liegt zu ihrem Schutz ein besonderes Augenmerk 

auf den Grenzen der Ehrenamtlichen. Die Unterstützung kann zeitlich begrenzt werden, 

wenn dies Wunsch der Ehrenamtlichen ist, oder auch wenn es sinnvoll erscheint. 

 Wir suchen Sie 

 

mailto:familienzentrum.steinhagen@diakonie-halle.de


Möglich ist auch die Übernahme von einzelnen, zeitlich begrenzten Aufträgen (z. B. 

Begleitung einer Mutter in der Schwangerschaft mit der Hilfe bei praktischen Dingen, 

Unterstützung bei der Arbeitssuche etc.). 
 

Es wird darauf geachtet, dass die Aufgabe von institutioneller und professioneller Hilfe 

abgegrenzt bleibt. Es ist wichtig, dass es einen regelmäßigen Austausch zwischen der 

Ehrenamtskoordinatorin und den Ehrenamtlichen sowie der Flüchtlingsberatung über die 

Einsätze gibt. So kann stets reflektiert werden, ob die Wünsche der Unterstützung 

Suchenden in Professionelle Hände gehören oder durch die Hilfe der Ehrenamtlichen zu 

lösen sind. Diese kontinuierliche Rückkopplung ist zudem auch zum Schutz der 

Ehrenamtlichen vor Vereinnahmung und Überforderung wichtig. 
 

Jeder Einsatz kann anders sein und sich anders entwickeln. Was konkret zu tun ist, wird 

zwischen den Ehrenamtlichen und der Projektkoordinatorin, der Flüchtlingsberatung sowie 

der Familie besprochen. 

 
Beschreibung der Tätigkeit 

 

 
Freude am Kennenlernen anderer Kulturen und an neuen Aufgaben 
 

Einfühlungsvermögen und kultursensibler Umgang mit Erwachsenen und Kindern 
 

Bereitschaft zur Reflexion der Tätigkeit mit der Ehrenamtskoordinatorin 
 

Teilnahme an Schulungen und Fortbildungen 
 
Anforderungen, Wünsche, Kenntnisse, Fähigkeiten 

 

 
Nach Bedarf 
 
Wann und wo 

 

Wir bieten Ihnen 

 
Beratung und Begleitung durch die Ehrenamtskoordinatorin 
 

Rücksprachen mit Flüchtlingsberatung und regelmäßige Austauschtreffen mit den anderen 
Ehrenamtlichen im Projekt 
 

Schulungen und Fortbildungen 
 

Gemeinsame Aktivitäten mit allen Ehrenamtlichen des Familienzentrums Steinhagen 
 

Bei Bedarf Fahrtkosten- und Auslagenerstattung 
 
Leistungen des Trägers: Begleitung, Unterstützung, Fortbildung 

 



   

   

 
Haftpflichtversicherung während eines ehrenamtlichen Einsatzes durch die Diakonie im 

Kirchenkreis Halle e. V., Unfallversicherung durch die Ehrenamtsversicherung NRW 

 
Versicherungsschutz 


